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Die Technologie beinhaltet eine Sensorfolie, die auf drei-
dimensionale Objekte (z. B. Endoskopspitze) aufgebracht 
wird und somit einen „Tastsinn“ für den Bediener erzeugt.

Durch die neue Sensorfolie soll im Bereich der Medizin-
technik ein leichteres Arbeiten mit „ferngesteuerten“ 
Instrumenten durch die Erzeugung von haptischen Effekten 
ermöglicht werden.
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Hintergrund

Einleitung

im Auftrag der

Lösung

Gegenstand der Technologie ist eine flexible, nicht dehn-
bare Sensorfolie, deren Außenkontur für eine spezielle 
Oberflächengeometrie angepasst werden kann. Durch 
eine berechnete Kontur kann die mit Einschnitten ver-
sehene Sensorfolie knitterfrei und formschlüssig auf drei-
dimensionalen Körpern – z. B. mittels Klebung – fixiert 
werden. Durch sich verformende Erhebungen (Blister) auf 
der Folienoberfläche kann die Wirkrichtung von Scher-
kräften bestimmt werden. Während für die Herstellung der 
ebenen Folien hochauflösende Lithografieverfahren ein-
gesetzt werden können, werden die Sensorelemente in den 
Blistern durch Laserablation erzeugt.

	✅ Exakte Platzierung der Sensoren. Sensorsignale können 
einer genauen räumlichen Position zugeordnet werden.

	✅ Bestimmung der Wirkrichtung von oberflächennahen 
Scherkräften.

	✅ Integration eines „Tastsinns“ in unterschiedliche Arbeits-
geräte möglich.

Vorteile

	🎯 Anwendungsbereich

Durch Gewebe-Berührungen auftretende Kontakt- 
und Scherkräfte können mit Hilfe der neuen Techno-
logie vom Operateur bezüglich des Risikos einer 
chirurgisch unbeabsichtigten Verletzung besser ein-
geschätzt werden.


